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Weihnachten steht vor der Tür und der erste Teil des Tierpro-
jektes für die 2. Klasse und die 2. Kleinklasse ist fast beendet. 
 Wieder gab es viele besondere Momente und Begegnungen 
zwischen Kind und Tier. 

Erstmalig waren die Großklasse und die Kleinklasse gemeinsam 
im Tierprojekt. Die SchülerInnen beider Klassen haben sich 
gegenseitig bereichert und man konnte mal wieder beobachten, 
was Tiere auch in der Mensch zu Mensch-Beziehung bewirken 
können. 

Aufgrund des hohen Pflege- und Versorgungsbedarfs der Esel, 
liegt der Schwerpunkt auf der Versorgung der Tiere, der Zube-
reitung des Futters, dem Schneiden von Möhren, die sogar ganz 
kreativ in Buchstaben geschnitten wurden, dem Einweichen von 
Heu, dem Bürsten der Esel und mehr. 

Viele Fragen wurden gestellt oder wollten geklärt werden: 
• Worauf muss ich im Umgang mit den Tieren achten? 
• Wie muss ich mich verhalten, damit die ängstlichen Schafe 

 Vertrauen bekommen? 
• Warum hat die Cora so ein struppliges Fell? 
• Warum sind die Schafe immer als erstes mit Fressen fertig, 

 obwohl alle die gleiche Menge an Futter bekommen? 
• Warum kauen die Schafe, ohne etwas zu fressen?
• Wie kann der Mup rechnen? 
Und viele Fragen mehr. 
Die Kinder übernehmen schnell Verantwortung für die Tiere, ken-
nen den Ablauf und sind sehr gewissenhaft in ihren Aufgaben. 

Hier ein paar Impressionen aus der Zeit im Tierprojekt: 

Zu Beginn des Tierprojektes im November tanzten wunderschön 
gefärbte Blätter durch das Tiergehege. Diese wurden genutzt, um 
die Esel mit Blätterkronen zu schmücken. 

Mäuse haben unter den Platten vor dem Stall kleine Gänge ge-
graben, die daraufhin die Platten haben wackeln lassen. Da dies, 
nach Meinung der Kinder, für die Esel eine Verletzungsgefahr 
bedeuten kann, mussten die Platten hoch genommen und die 
Löcher geschlossen werden. Auch hier haben die Kinder ganz 
selbstständig zum Wohle der Tiere Probleme erkannt und gelöst.

Aus der 2. Klasse

Rückblick auf das Tierprojekt
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 An einem Tag hat uns Marie, eins der 
Schafe, ungewöhnlicher Weise bereits 
am Tor empfangen und hatte ihre Scheu 
scheinbar gänzlich verloren. Die Kinder 
konnten sie an dem und dem folgenden 
Tag überall anfassen, das Fell unter-
suchen, die streicheln und sogar mit ihr 
kuscheln! Leider hat sich dies Verhalten in 
der nächsten Gruppe nicht wiederholt. 

Da es sich bereits bis in die zweite Klasse 
herum gesprochen hat, dass der Mup 
rechnen kann, waren viele Kinder ganz 
neugierig darauf und so musste Mup 
seine Künste mehrfach vorführen. Cora, 

die des Rechnens leider noch nicht so 
mächtig ist, kann dafür andere nützliche 
und auch unnützliche Dinge, wie zum 
Beispiel beim Aufräumen zu helfen, Dinge 
aufzuheben, die eigentlich liegen bleiben 
sollten oder manchmal auch Sachen zu 
klauen. Eine ihrer Lieblingsübungen ist, 
sich mit den Vorderhufen irgendwo drauf 
zu stellen. 

Der Schnee, der nach den bunten Blättern 
das Tiergehege weiß einfärbte, lud die 
Kinder ein, Schneeesel und Schneeschafe 
zu bauen und mit den Eseln durch den 
Schnee zu stapfen. 

Auch Pira, der begleitenden Hündin, war 
in den Tagen kalt, woraufhin die Kinder 
ihr und den anderen Tieren ein liebevolles 
warmes Nest bereitet haben, in das sich 
auch die Kinder mit oder ohne Tier ein-
kuschelten. 

Die Tiere gehen jetzt erst einmal in die 
Weihnachts- und Winterferien und wir se-
hen uns wieder, wenn es draußen wieder 
wärmer wird. 

Wir wünschen allen eine gesegnete Weih-
nachtszeit und alles Gute für das neue 
Jahr! Corinna Michelsen

Am Samstag lud die 7. Klasse zu einer 
Weltreise ein. Die Wochen zuvor hatten sie 
in Gruppen Themengebiete bearbeitet und 
sich gegenseitig motiviert, gelehrt und 
vorangetrieben. Selbstständiges Lernen 
stand über diesem Projekt und sollte 
eine abwechslungsreiche Alternative zum 
Frontalunterricht bieten. Dabei entstan-
den viele kreative Plakate und wunderbare 
Betrachtungsweisen. Nun sollten sie ihr 
Wissen teilen: In großartigen Vorträ-
gen präsentierten die Schüler*innen in 
kleineren Gruppen einen Kontinent und 
zeigten Klimazone(n), typische Tiere, 
Sehenswürdigkeiten und Besonderheiten 
auf. In kürzester Zeit konnten die Zuhörer 
erstaunlich viel (kennen)lernen.

Nach einer kleinen, stärkenden Pause 
ging es mit den Entdeckern weiter. Die 
Schüler*innen stellten uns berühmte See-
fahrer des 15. und 16. Jahrunderts wie Ko-

Aus der 7. Klasse
Kontinente und ihre Entdecker

lumbus, Magellan, de Gama, Drake uvm. 
vor. Es waren tolle Vorträge und span-
nende Einblicke in eine von Eroberung 
und Macht geprägte Zeit, die zeigte, wie 
die Europäer erst die Welt erkundete und 

sich dann zu eigen machten. Und welchen 
Preis sie bereit waren zu zahlen: von fünf 
Schiffen kam häufig nur eines zurück und 
von 300 Mann nur ca. 18.
Inge Bosse, Redaktion
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Eine solche Überraschung erhielt unser 
Kollegium in Form einer anonymen Spende 
für ein gemeinsames Weihnachtsessen!
Die Freude darüber ist groß – zum Einen 
freuen wir uns natürlich sehr auf ein 
leckeres Zusammensein und zum Anderen 
freuen wir uns mindestens genauso sehr 
über die damit verbundene Wertschätzung 
unserer Arbeit.

Da die Vorweihnachtszeit immer viel zu 
vollgepackt ist mit Terminen aller Art, 
haben wir beschlossen, das neue Jahr mit 
einem kollegialen Neujahrsessen zu begin-
nen. Damit reicht die Vorfreude auch noch 
über das Weihnachtsfest hinaus.

Herzlichen Dank, lieber anonymer Spender 
oder Spenderin! Christine Unger 
für das Kollegium 

Liebe Schulgemeinschaft,
in der vergangenen Mitgliederversamm-
lung hat der Vorstand den Auftrag bekom-
men, Umbauarbeiten in den WCs im Alten 
Schulhaus zu planen und durchzuführen. 

Dazu sind bereits die ersten Maßnahmen 
umgesetzt worden:
· Die Urinale sind inzwischen tiefer an-

gebracht.
· Es ist ein neues, geruchsneutralisie-

rendes Reinigungsmittel ausgewählt 
worden.

· Eine Fachfirma ist beauftragt worden, 
ein Angebot für eine Belüftungsanlage 
zu erstellen.

Die zeitliche Perspektive bzgl. der Er-
stellung des Angebotes und der dann 
anschließenden Umsetzung ist aufgrund 
der Auslastung der Handwerkerbetriebe 
schwer abschätzbar. Wir hoffen auf einen 
absehbaren Zeitrahmen!
Michael Schminder, für den Vorstand

Am Freitag, den 22. Dezember lädt die 
Christengemeinschaft Braunschweig, 
Leonhardstr. 42/43 in 38102 Braun-
schweig zum Oberuferer Christgeburts-
spiel ein. 

Die Kumpanei, der "Raum-Helios-Gemein-
schaft" aus Bad Harzburg spielt in der 
St. Leonhard-Kapelle um 17.00 Uhr.

Aus dem Kollegium
Vorweihnachtszeit – 
Zeit der Überraschungen 
und Heimlichkeiten

Aus dem Vorstand
Maßnahmen Toiletten ASH

Einladung 22.12.23 · 17 Uhr
Oberuferer Christgeburtsspiel

Eine wunderbare, gemeinsame Schul- und Weihnachtsfeier konn-
ten die Besucher*innen am Samstag in voller Festhalle verleben. 
Schon der brilliante Auftaktsketch mit Frau Tolo-Litschki und 
Amelie als Putzfeen ließ Großes erahnen. Diese beiden mussten 
adhoc einspringen, da die Hälfte der Lehrer- und Schülerschaft 
daheim das Bett hütete. Und soviel vorweg: Sie machten ihren 
neuen Job als Moderatorinnen wunderbar. 

Diese musikalische Feier wurde durch das Orchester der 8. 
Klasse eröffnet. Sie zauberte mit dem Stück Winter eine wohlige 
Atmosphäre herbei. Es folgte die "niedliche" 1. Klasse, die die 
Christnacht mit Tieren auf französisch aufführte. Anschließend 
wärmte Herr Ahlers die Stimmen der Anwesenden ordentlich 
auf. Gesangsübungen und dann ein zweistimmiges Weihnachts-
stück forderte er den willigen Eltern ab. Bei dem weihnachtli-
chen Eurythmiestück der zweiten Klasse konnten sie sich dann 
zurücklehnen und verzaubern lassen. Man konnte sehr schön 
sehen, wie die Eurythmie die gegenseitige Wahrnehmung und die 
Bewegung im Raum schult. 

Die 6./7. Kleinklasse trug ein weihnachtliches Gedicht auf, das 
wie "ich packe meinen Koffer und nehme mit...", etliche Geschen-
ke aufzählte, die es an jedem Tag bis zu Weihnachten im Kalender 
fand. Es waren viele Geschenke und das Erinnerungsvemögen der 
Klasse war beeindruckend. Die dritte Klasse trug dann das Weih-
nachtsstück mit Engeln, Chor, Maria und Josef musikalisch vor 
– eine wirklich großartige gesangliche Leistung, die Maria aber 
auch Josef und die Klasse zeigten. Diese setzte die vierte Klasse 

Gesangvolle Schulfeier

Möge der Geist der Weihnacht in alle Häuser ziehen

fort und beseelte die Anwesenden mit "Bald nun ist Weihnachts-
zeit" und "Morgen Kinder wird´s was geben". Die siebte Klasse 
zeigte ein Eurythmie-Stück, welches von einem Mitschüler auf 
dem Klavier begleitet wurde. Nun waren die Eltern dran und mit 
einem Kanon ließen sie die Festhalle erklingen. Die siebte Klasse 
beendete die Schulfeier mit einem freudigen Weihnachtslied aus 
Venezuela. Vielen Dank für die tollen Beiträge, die uns endlich in 
die Besinnlichkeit gebracht hat. Inge Bosse, Redaktion 



5

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8.30 - 12.00 Uhr, Fr 8.30 - 10.00 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Schminder, Herr Straker
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, Herr 
Flemming, Herr Schminder, Herr Spring, Herr Straker
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Dietmar Spring, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Dr. Maria Störrle, Merle Winterfeld (Lehrerinnen); 
Mark Grüttemann, Ute Rehmann (pädagogische 
 Mitarbeiter*innen); Vero Wrede, Elisabeth Stanek, 
Nadine Kindermann (Eltern)
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Gabriele Löffler
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Termine

Schulschluss Große Schule
22. Dezember, 10:50 Uhr (kein Hort)

Weihnachtsferien
23. Dezember bis 5. Januar

Wir suchen
zum Schuljahr 2023/24 eine/n

· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Lehrkraft (m/w/d), 1/2 Stelle
 Deutsch/Geschichte
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im heilpädagogischen Schulzweig (HPSZ) ab sofort eine

· eine Musiklehrkraft (m/w/d) 
 für den Musikunterricht in Klasse 1-12
· Heilerziehungspfleger oder Erzieher (m/w/d)

Informationen zu Vorteilen, Profil und Einarbeitung entnehmen 
Sie unserer Website. Bewerbung bitte an: 
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de 

Wir sind auf 
Facebook und
Instagram!
Schaut vorbei

Lehrkraft (m/w/d) für die bestehende 1. Klasse 
im heilpädagogischen Schulzweig (Förderschule) 
ab 01.02.2024 mit perspektivischer Übernahme 
der Klassenleitung gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Fachkraft 
 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de


